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UVP-Pflicht für die Grundwasserabsenkung zur Trockenhaltung 
einer Baugrube  

 
Beim Kreis Wesel wurde die Erteilung einer wasserbehördlichen Erlaubnis zur 
bauzeitlichen Grundwasserabsenkung und Ableitung des zuvor geförderten 
Grundwassers in das künstlich angelegte Oberflächengewässer „Vorwässerung“ in 
Hamminkeln mit Schreiben vom 05.04.2023 sowie Ergänzungen vom 06.04.2023 
beantragt. 
 
Im Ortsteil Wertherbruch soll eine ca. 1,3 ha große, bisher für landwirtschaftliche 
Zwecke genutzte Fläche für den Wohnungsbau erschlossen werden, ein 
Bebauungsplan wurde bereits aufgestellt. Zur Erstellung der 
Entwässerungsanlagen ist eine Grundwasserhaltung erforderlich, diese soll mittels 
zweier Tiefbrunnen erfolgen. Das so entnommene Wasser wird über eine 
Transportleitung in das Oberflächengewässer Vorwässerung (Gewässerkennzahl 
9281818) eingeleitet. Insgesamt ist für Dauer von 47 Tagen ein Volumen von ca. 
232.000 m³ beantragt. 
 
Gemäß § 7 S. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) vom 
24.02.2010 (BGBl. I S. 94) in der derzeit geltenden Fassung ist entsprechend der 
Anlage 1 Ziffer 13.3.2 des UVPG bei einem Entnehmen, Zutagefördern oder –leiten 
mit einem jährlichen Volumen von 100.000 m³ bis weniger als 10.000.000 m³ eine 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls durchzuführen. 
Auf Grundlage der mir vorgelegten Unterlagen hat meine Vorprüfung ergeben, dass 
erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen durch dieses Vorhaben nicht zu 
befürchten sind und daher keine Pflicht zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. 
Die im Rahmen meiner Prüfung nach Maßgabe des UVPG vorgenommene 
Gesamtbewertung hat ergeben, dass die Grundwasserhaltung im zu betrachtenden 
Bereich keine erheblichen Auswirkungen auf die von der Maßnahme betroffenen 
Schutzgüter haben wird. 
 
Wesel, 06.04.2023 
Kreis Wesel 
Der Landrat 
66-1-2 Wasserwirtschaft 
Im Auftrag 
gez. Plien 
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